
 
Herzkinder-Geschäftsführerin Michaela Altendorfer freut sich über die Bücher von Gremial-
Geschäftsführer Manfred Zöchbauer. 
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Ritter Rudi schenkt herzkranken 

Kindern Freude in Buchform 
21.03.2016 
Ritter Rudis Raubzüge  

Das Landesgremium des Lebensmittelhandels der WKO Oberösterreich schenkt dem Verein 
Herzkinder Österreich und dem Krankenhaus Barmherzige Schwestern 400 Bücher über 
„Ritter Rudis Raubzüge“. 



„Diese Bücher bereiten den kleinen Patienten und deren Begleitgeschwistern große Freude“, 
bedankt sich die Präsidentin und Geschäftsführerin von Herzkinder Österreich, Michaela 
Altendorfer, bei Manfred Zöchbauer, Geschäftsführer des Landesgremiums, für dieses tolle 
Geschenk. „Ritter Rudis Raubzüge“ ist ein Erfolgsprojekt des Landesgremiums. Mehr als 
15.000 Besucher haben das Projekt zur Sicherung der Nahversorgung zwischen 2011 und 
2015 besucht. Zudem haben Volksschulen, Musikkapellen und Landesmusikschulen dazu 
beigetragen, dass durch zahlreiche Aufführungen dieses Werks der Nahversorger-Gedanke 
verbreitet worden ist. Neben seiner Rolle als Botschafter der Nahversorgung übernimmt nun 
Ritter Rudi in Buchform eine karitative Rolle. Seit 2007 heißt die Plattform Herzkinder 
Österreich, der Verein wurde bereits 1995 gegründet. Der Verein ist eine österreichweite 
Anlaufstelle für alle nicht medizinischen Anliegen und Belange für herzkranke Kinder, 
Jugendliche und deren Familien. Im Sommer 2008 wurde mit der Adaptierung des 
„Teddyhauses“ in Linz begonnen, im Herbst 2008 die Wohneinrichtung für betroffene 
Familien eröffnet. 2009 wurden in allen Bundesländern Informationsstellen für Herzkinder 
und deren Angehörige eingerichtet. Seit 2015 steht ein weiteres Teddyhaus in Wien zur 
Verfügung. 

 


